
Gemeinde Osterrönfeld

Frau Vorsitzende

des Verkehrs- und Werkausschusses

Britta Röschmann 

Schulstrasse 36

24783 Osterrönfeld 


Osterrönfeld, den 12.01.2025


Antrag zur Sitzung des Verkehrs- und Werkausschusses 


Sehr geehrte Frau Vorsitzende Röschmann,

liebe Britta, 


zur nächsten Sitzung des Verkehrs- und Werkausschusses stellen wir folgenden gemeinsamen


Antrag: 

Die Gemeindevertretung möge den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen „Hochbrücke“  
in der Dorfstraße (Nord- sowie Südseite) beschließen. Es ist ein Förderantrag beim Kreis 
Rendsburg-Eckernförde zu stellen. Der Umbau soll vorbehaltlich der Gewährung von 
Fördermitteln erfolgen.  
  

Begründung:


In unserer Gemeinde wurden in den letzten Jahren verschiedene Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut. Durch diese Maßnahmen wird es Personen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt, blind 
oder sehbehindert, oder z.B mit einem Kinderwagen unterwegs sind, die Nutzung des ÖPNV 
wesentlich vereinfacht bzw. sogar erst ermöglicht. 


Damit diesem Personenkreis ein barrierefreier Zugang zu allen Bushaltestellen in der Gemeinde 
gewährleistet wird, sollen nach und nach die noch nicht barrierefrei ausgebauten Bushaltestellen 
entsprechend umgebaut werden. 


Zudem sollen digitale Anzeigetafeln der nächsten Busverbindungen installiert werden. 
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Eine ansprechende, übersichtliche und angenehm zu nutzende Ausgestaltung der Bushaltestellen 
stellt für alle Bürgerinnen und Bürger unseres Ortes einen Mehrwert dar. 


Die beiden Bushaltestellen „Hochbrücke“ in der Dorfstraße werden von gleich mehreren Buslinien 
angefahren, sind ganztägig gut frequentiert und werden zudem täglich von zahlreichen 
Schülerinnen und Schülern genutzt. Daher sollte der barrierefreie Umbau der Bushaltestellen in 
der Gemeinde an dieser Stelle fortgesetzt werden. 


In der Vergangenheit wurden barrierefreie Umbauten von Bushaltestellen im Zuge des 
„Maßnahmenplan Barrierefreiheit“ durch den Kreis Rendsburg-Eckernförde gefördert. Daher 
sollen auch für diese Maßnahme Fördermittel in Anspruch genommen werden. 


Standort: 


                       gez.                                              gez.                                             gez.


Für die 
CDU- Fraktion 

Für die 

SPD-Fraktion

Für die 

FDP-Fraktion 


